
Informationen zur Grund‐Vorausbildung 

Grundvorausbildung  (Früher auch vorprofessioneller Unterricht genannt) 
(+/‐ 12 bis +/‐ 15 Jahre) 

Was soll im Bereich Tanz vermittelt / gelehrt 
werden? 
(Fächer inkl. Anzahl Lektionen pro Woche / 
Lernziele?) 

In der Grundvorausbildung  steht das Erlernen 
der Grundlagen des klassisch akademischen 
Tanzes im Vordergrund. Das tägliche Training 
findet auf professionellem Niveau statt. Gezielte 
Vorbereitung auf die professionelle 
Berufsausbildung. 

Ab 12 Jahren: 

• Klassischer Tanz (5 – 6 Lektionen)
• Zusatzfächer: Spitzentechnik, Moderner

und Zeitgenössischer Tanz, Jazztanz,
Charakter etc.

Lernziele:  
• Erlernen der Tanztechnik in den

jeweiligen Tanzrichtungen
• Förderung des Körper‐ und

Bewegungsbewusstseins, des
Raumgefühls, der tänzerischen
Ausstrahlung und der eigenen Kreativität

• Kraftaufbau und Förderung von
Elastizität

Welche Aufnahmebedingungen müssen die 
SchülerInnen im Fachbereich Tanz erfüllen?  • gute körperliche Voraussetzungen

• tänzerische, rhythmische und
musikalische Begabung

• Begeisterungsfähigkeit und persönliche
Ausstrahlung

• Rasche Auffassungsgabe
• Ausgeprägte Selbst‐Disziplin,

Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit

Ebenso wichtig ist die mentale Unterstützung 
durch die Familie.  



Weitere Informationen sind dem von den 
Fachverbänden herausgegebenen „Reglement 
für Kunst‐ & Sportschulen in der Schweiz für den 
Fachbereich Tanz“ zu entnehmen. 

Wie viele Lektionen pro Woche (neben der 
obligatorischen Schulbildung)? 

• Mindestens 12 Lektionen
• Empfehlenswert 16‐18 Lektionen          (ab 

14 Jahren) 

Dies sollte durch einen entsprechenden 
Stundenplan der K+S‐Schulen gewährleistet sein. 
Ein Übertrainieren ist gefährlich. Ruhephasen 
sind einzuhalten. 

Welche Voraussetzungen müssen die 
Tanzschulen erfüllen? 

• Ziel  der Ausbildung?
• Qualifikation der Lehrkräfte?

• Betreuung der SchülerInnen?

• Infrastruktur?

• Erreichbarkeit der Schulen?

• Vorprofessionelle Bühnen‐Ausrichtung
• Für diese Aufgaben nur qualifizierte

TanzpädagogInnen
• Betreuung durch TanzpädagogIn,

schulinterne Fachperson, Arzt/Ärztin und
PhysiotherapeutIn

• Angemessene Grösse und Höhe des
Tanzstudios, Tanzboden, Spiegel
(abdeckbar), Stangen,
Klavier/Musikanlage, einfache
Instrumente, berufsübliche Requisiten,
Garderoben mit WC und Dusche etc.

• Zentral gelegene Tanzschule

Bemerkungen:   Regelmässige Standortbestimmungen im 
Verlauf dieser Vorausbildung sind notwendig im 
Hinblick auf eine anschliessende Berufskarriere. 
Diese sind unter Einbezug der Fachverbände für 
Tanzausbildung durchzuführen.  
(siehe „Reglement für Kunst‐ & Sportschulen in 
der Schweiz für den Fachbereich Tanz“ 
Abschnitt „Tanzzwischenprüfungen“) 
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